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Download zum Deutsch Blogbeitrag „Von Tucholsky zu TikTok – Wohin geht die Sprache?“

Sprache im Wandel – Zwischen Chat, Challenge und Klassenzimmer

Lernziel: Sprache ist lebendig und verändert sich fortlaufend. In diesem Arbeitsblatt erkundest du, wie sich Sprache wandelt, welche neuen Formen entstehen und welche Herausforderungen und Chancen dies mit sich bringt. Also, ran an die Arbeit – oder: Let’s gooo!






1	Welche Wörter oder Formulierungen nutzt du häufig, die deine Eltern oder Lehrerinnen und Lehrer nicht verstehen? Notiere drei bis fünf Begriffe und versuche, sie zu erklären.

	Begriff
	Bedeutung

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	




2	Schaut euch in Gruppen Beiträge jeweils eines Social-Media-Formats an. Analysiert die Informationsübermittlung: Welche Mittel werden zur Kommunikation eingesetzt?

Kriterien für die Analyse

Wenn ihr die kommunikativen Mittel untersucht, achtet auf Folgendes:
•	Welche weiteren Mittel neben der Sprache übermitteln euch Informationen (Bild, Symbole, 
Layout, Ton, Mimik/Gestik, …)? Zählt sie auf und benennt sie möglichst genau.
•	Betrachtet nun die Sprache genauer: 
-	die Wortwahl: Welche Art von Begriffen oder Ausdrücken sind typisch?  
-	den Satzbau: Sind die Sätze eher kurz und knapp oder gibt es verschachtelte Haupt- und Nebensätze?
-	die Sprachebene und Sprachhaltung: Ist die Sprache eher formell oder informell? Gibt es Emotionen oder Ironie?

Die Verwendung unterschiedlicher Mittel in einer Botschaft heißt multimodale Kommunikation.
















3	Beschreibt die Sprache in Sozialen Netzwerken im Unterschied zur Sprache in Sachtexten, wie sie z. B. in (Online-)Zeitungen oder Schulbüchern verwendet werden. Welche Unterschiede fallen besonders auf?

				
				
				
				
				


4	Der Wandel der Sprache bringt Chancen, aber auch Herausforderungen mit sich. Überlege und begründe, ob du Sprachveränderungen eher als Bereicherung oder als Schwierigkeit für den Alltag, die Schule oder den späteren Beruf empfindest.

a)	Notiere zwei Argumente, die für eine positive Entwicklung sprechen.

				
				

b)	Notiere zwei Argumente, die Herausforderungen durch den Sprachwandel zeigen.

				
				

c)	Formuliere ein eigenes Fazit: Ist der Wandel der Sprache für dich eher eine Chance oder ein Hindernis? Begründe.

				
				
				
				
				
				
				
				
				
				


5	EXTRA  Stell dir vor, wir schreiben das Jahr 2050. Wie könnte sich die Sprache bis dahin weiterentwickelt haben? Notiere unten einen kurzen Dialog zwischen zwei Menschen aus der Zukunft. Verwende mindestens drei Wörter oder Ausdrücke, die es heute noch nicht gibt und trage sie in die Tabelle ein.

	Zukunftswort
	Bedeutung

	
	

	
	

	
	



	[image: ]
	© Ernst Klett Verlag GmbH, Stuttgart 2025 | www.klett.de | Alle Rechte vorbehalten. Von dieser Druckvorlage ist die Vervielfältigung für den eigenen Unterrichtsgebrauch gestattet. Die Kopiergebühren sind abgegolten.
	Autorin: Hannah Eden

	Seite 1/3



image1.png
Klett




